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Der Auftrag des Statistischen
Landesamtes Berlin ist im Berliner
Landesstatistikgesetz vom 9. De-
zember 1992 definiert. Das Amt hat
entsprechend den Grundsétzen der
Neutralitat, Objektivitat und wissen-
schaftlichen Unabhangigkeit Daten
unter Verwendung neuester wissen-
schaftlicher Erkenntnisse, sachge-
rechter Methoden und Information-
stechniken zu sammeln und fiir die
Darstellung politischer, gesellschaft-
licher, wirtschaftlicher und dkolo-
gischer Zusammenhénge aufzu-
schlusseln.

Das Statistische Landesamt
Berlin befindet sich im ,Bildungs-
und Verwaltungszentrum Fried-
richsfelde” im Bezirk Lichtenberg
(Nahe Tierpark Friedrichsfelde).
Statistisches Landesamt Berlin
Alt-Friedrichsfelde 60

10315 Berlin

Verkehrsverbindungen:

U-Bahn, Linie U 5 bis Bahnhof
JFriedrichsfelde” (ca. 15 Minuten
FuRweg),

S-Bahn, Linien S5, S 7, S 75 bis
Bahnhof ,Friedrichsfelde-Ost”
(Anschluss Bus 108 bis Haltestelle
,Bildungs- und Verwaltungs-
zentrum”),

StraBenbahn, Linien M17, 27 bis
Haltestelle ,Am Tierpark”,

Bus, Linien 108 bis Haltestelle
,Bildungs- und Verwaltungszentrum”
oder Linie 194 bis Haltestelle

,Am Tierpark / Alfred-Kowalke-
Stralle”.

Sie kénnen alle Publikationen des
Statistischen Landesamtes in
unserer Bibliothek einsehen.
Offnungszeiten:
montags bis mittwochs

von 9 bis 15 Uhr,
donnerstags

von 9 bis 17 Uhr
und freitags

von 9 bis 14 Uhr.
Telefon: (030) 9021 3540.
Hier stehen dartiber hinaus auch die
Verdéffentlichungen der anderen
Statistischen Amter der Lander und
des Bundes zur Verfligung, ebenso
internationale Publikationen, insbe-
sondere Standardwerke zur statisti-
schen Methodenlehre und zu Wirt-
schafts- und Sozialwissenschaften.
Ein aktuelles Verzeichnis unserer
Verdffentlichungen ist bei der
Zentralen Information und
Beratung zu erhalten.
Im Internet ist das Statistische
Landesamt Berlin dariiber hinaus
mit Eckdaten fiir Berlin und Online-
Datenbanken vertreten:
www.statistik-berlin.de

Fachbereich Bautatigkeit:

Telefon: (030) 9021 3355/3843/3603
Telefax: (030) 5158 8302

E-Mail Internet:
bau@statistik-berlin.de

Auskunftsstelle:
Zentrale Information und Marketing
Haus 3, Erdgeschoss
Zimmer 3.005,
Telefon: (030) 9021 3434
Telefax: (030) 9021 3655
E-Mail: info@statistik-berlin.de
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Gebaudearten in Berlin 2. Vierteljahr 2005 ... ...
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Allgemeine Hinweise

Aufgabe und Ziel der Statistik

Die Baufertigstellungsstatistik liefert Informationen
Uber die gemaR Landesbauordnung genehmi-
gungs- und zustimmungsbedirftigen sowie kennt-
nisgabe- oder anzeigepflichtigen oder einem Ge-
nehmigungsfreistellungsverfahren unterliegenden
Bauvorhaben im Hochbau, bei denen Wohnraum
oder sonstiger Nutzraum geschaffen oder veran-
dert wird. Sie bildet mit der Baugenehmigungs-,
Bauliberhangs- und Abgangsstatistik das System
der Bautatigkeitsstatistik. Die Baufertigstellungen
sind ein Indikator fur die Entwicklung des Hoch-
baues; die Ergebnisse der Statistik bilden zusam-
men mit den Ubrigen Bautatigkeitsstatistiken eine
Grundlage flr bau- und wohnungspolitische Ent-
scheidungen und werden dartber hinaus flr
Zwecke der Stadtforschung, Stadtentwicklung und
Stadtplanung genutzt.

Rechtsgrundlage

Gesetz liber die Statistik der Bautatigkeit im Hoch-
bau und die Fortschreibung des Wohnungsbe-
standes (Hochbaustatistikgesetz - HBauStatG)
vom 5. Mai 1998 (BGBI. | S. 869) in Verbindung
mit dem Gesetz uber die Statistik fir Bundeszwek-
ke (Bundesstatistikgesetz - BStatG) vom

22. Januar 1987 (BGBI. | S. 462,565), zuletzt ge-
andert durch Artikel 16 des Gesetzes vom

21. August 2002 (BGBI. | S. 3322).

Periodizitat
Diese Statistik wird monatlich erhoben.

Berichtskreis

Erfasst werden alle obengenannten genehmi-
gungs- und zustimmungsbedirftigen Bauvorhaben
im Hochbau auRer Bagatellbauten ohne Wohn-
raum bis zu einem Volumen von 350 m* Raumin-
halt oder veranschlagten Kosten des Bauvorha-
bens von 18 000 EUR. Auskunftspflichtig sind
Bauherren und Bauaufsichtsbehérden.

Systematiken

Statistisches Bundesamt:
Signierschlisselverzeichnis fir Nichtwohngebau-
de; Wiesbaden 1978.

Systematik der Bauwerke Ausgabe 1978; Stuttgart
und Mainz 1978.

Methodische Hinweise

Es handelt sich um eine laufende Erhebung mit
monatlicher und jahrlicher Aufbereitung.

Die monatlich vorliegenden Ergebnisse beziehen
sich auf die in einem Berichtsmonat im Statisti-
schen Landesamt unabhangig vom tatsachlichen
Fertigstellungsmonat verarbeiteten Falle.

Berliner Statistik

Auf Grund der am 1.1.2001 in Kraft getretenen
Gebietsreform werden die Ergebnisse nur noch flr
Berlin Insgesamt bzw. nach Bezirken dargestellt.
Durch Auf- und Abrunden von Einzelangaben
koénnen sich geringe Abweichungen in den End-
summen ergeben.

Hinweise auf andere Veréffentlichungen

Der Inhalt dieses Berichtes ist auf Wunsch auch
auf Diskette erhaltlich oder kann per E-Mail ver-
sandt werden.

Ergebnisse dieser Statistik flir das gesamte Bun-
desgebiet sind den Verdéffentlichungen des Stati-
stischen Bundesamtes "Ausgewahlte Zahlen flr
die Bauwirtschaft* (monatlich) sowie der Fachserie
5, Reihe 1 "Bautatigkeit” (jahrlich) zu entnehmen.
Veroffentlichungen mit weiteren Ergebnissen, mit
Kommentierungen und methodischen Hinweisen:

1. Bithorn, G.: Baugenehmigungen in Berlin
(West) 1970 bis 1983 unter Be-
riicksichtigung der Reform der
Bautatigkeitsstatistik; "Berliner
Statistik“— Monatsschrift 1984,
Heft 3, S. 66.

2. Bithorn, G.: Beheizung von Geb&uden und
Wohnungen in Berlin (West) 1978
bis 1983; "Berliner Statistik"“—
Monatsschrift 1984, Heft 8, S. 267.

3. Evers, K.: Die Statistiken des Bau- und Woh-
nungswesens — Systemaufbau,
Erweiterungsmdglichkeiten, Basis-
daten; ,Berliner Statistik“ — Mo-
natsschrift 1987, Heft 10, S. 246

4. Hoffmann, U.: Erste Ergebnisse der neuen
Bautatigkeitsstatistik “Wirtschaft
und Statistik” 1980, Heft 10,

S. 673.

5. Salchow, J.: Baugenehmigungen in Berlin
1992; “Berliner Statistik"“— Mo-
natsschrift 1994, Heft 3, S. 42.

6. Salchow, J.: Baugenehmigungen und Baufer-
tigstellungen in Berlin 1998; “Berli-
ner Statistik“— Monatsschrift
1999, Heft 12, S. 494.

7. Salchow, J.: Baugenehmigungen und Baufer-
tigstellungen in Berlin 2001; “Berli-
ner Statistik“— Monatsschrift
2003, Heft 4, S. 150.



Berliner Statistik

Definitionen

Errichtung neuer Gebaude

Neubau und Wiederaufbau. Als Wiederaufbau gilt der
Aufbau zerstorter oder abgerissener Gebaude ab
Oberkante des noch vorhandenen Kellergeschosses.

BaumaBnahmen an bestehenden Geb&auden
Bauliche Veranderungen an bestehenden Gebauden
durch Umbau-, Ausbau-, Erweiterungs- oder Wieder-
herstellungsmalRnahmen. Die veroéffentlichten Daten -
mit Ausnahme der veranschlagten Kosten - sind
Salden aus dem Zustand vor und nach den Baumalf3-
nahmen.

Wohn- und Nichtwohngebdude

Gemessen an der Nutzflache, dienen Wohngebaude
mindestens zur Halfte Wohnzwecken; in Nichtwohn-
gebauden Uberwiegen andere Nutzungen.

Wohnheime

Wohngebéaude, in denen bestimmte Personen ge-
meinschaftlich wohnen. Wohnheime dienen primar
dem Wohnen, unabhangig davon, ob die Bewohner
einen eigenen Haushalt flhren; sie kbnnen Wohnun-
gen und sonstige Wohneinheiten enthalten. Angaben
zu Wohngebauden und Wohnungen insgesamt um-
fassen auch Wohnheime, wahrend Angaben zu
Wohngebauden nach Zahl der Wohnungen die
Wohnheime nicht einschlieRen.

Flachen

Unter der Nutzflache versteht man die anrechenbaren
Flachen in Gebauden oder Gebaudeteilen, die nicht
Wohnzwecken dienen. Die Nutzflache ist die Flache,
die sich ergibt, wenn von der Nutzflache nach DIN
277 die Wohnflache abgezogen wird. Zur Nutzflache
gehoren die Hauptnutzflachen und die Nebennutzfla-
chen gemal den Nutzungsarten Nr. 1-7 der DIN 277,
Teil 2, nicht jedoch die Konstruktions-, Funktions- und
Verkehrsflachen. Die Wohnflache umfasst die Grund-
flachen der Raume, die ausschlief3lich zu dieser
Wohnung gehdren, also die Flachen von Wohn- und
Schlafraumen, Kichen und Nebenrdumen (z.B. Die-
len, Abstellrdume und Bad) innerhalb der Wohnung.
Die Wohnflache eines Wohnheims umfasst die
Grundflachen der Raume, die zur alleinigen und
gemeinschaftlichen Nutzung durch die Bewohner
bestimmt sind.

Zur Wohnflache gehéren auch die Grundflachen von
Wintergarten, Schwimmbadern und &hnlichen nach
allen Seiten geschlossenen Raumen sowie Balkonen,
Loggien, Dachgarten und Terrassen, wenn sie aus-

Statistischer Bericht * F I 2 - m 06/05

schlief3lich zu der Wohnung oder dem Wohnheim
gehoren.

Nicht gezahlt werden die Grundflachen von Zubehor-
raumen (z.B. Kellerrdume, Abstellrdume aulRerhalb
der Wohnung, Waschkulchen, Bodenrdume, Trocken-
raume, Heizungsraume und Garagen).

Voll berechnet werden die Grundflachen von Raumen
und Raumteilen mit einer lichten Héhe von minde-
stens 2 m. Die Grundflachen von Raumen und
Raumteilen mit einer lichten Hohe von mindestens
einem Meter und weniger als zwei Metern und von
unbeheizbaren Wintergarten, Schwimmbadern und
ahnlichen nach allen Seiten geschlossenen Raumen
sind zur Halfte, von Balkonen, Loggien, Dachgarten
und Terrassen sind in der Regel zu einem Viertel,
hdchstens jedoch zur Halfte anzurechnen.

Wohneinheiten, Wohnungen, sonstige Woh-
neinheiten, Rdume

Eine Wohneinheit ist die Zusammenfassung von nach
aulBen abgeschlossenen oder zusammenhangenden
Raumen in Wohn- und Nichtwohngebauden, die
ausschlieBlich oder tberwiegend der wohnlichen
Unterbringung dienen bzw. voribergehend oder
zeitweise hierfir genutzt werden. Die Wohneinheiten
werden in Wohnungen und in sonstige Wohneinheiten
unterteilt. Eine Wohnung ist die Summe der Raume,
die die Flihrung eines Haushaltes ermdglichen, dar-
unter stets eine Kiiche oder ein Raum mit Kochgele-
genheit. Eine Wohnung hat grundsatzlich einen eige-
nen abschlieBbaren Zugang unmittelbar vom Freien,
von einem Treppenhaus oder einem Vorraum, ferner
Wasserversorgung, Ausguss und Toilette, die auch
auBerhalb des Wohnungsabschlusses liegen kénnen.
Alle Wohneinheiten, die nicht als Wohnung anzuse-
hen sind, gelten als sonstige Wohneinheiten.

Wohnraume

Wohnraume sind Raume, die fir Wohnzwecke be-
stimmt sind und mindestens eine Wohnflache von

6 m? haben. Die Raume der Wohneinheiten werden
getrennt nach ihrer Lage innerhalb oder auf3erhalb
der Wohneinheiten erfasst und nach Zimmern und
Klchen unterschieden. Zu den Einzelzimmern auler-
halb von Wohneinheiten zéhlen auch Hobby-, Ge-
meinschafts-, sonstige Freizeitrdume u.a., die in ge-
wissem Sinne zur Entlastung der Wohnflache beitra-
gen, sofern sie nicht als Raume einer Wohneinheit
gelten. Nicht zu den Einzelzimmern auf3erhalb von
Wohneinheiten sind Zubehor-, Wirtschafts- und Ge-
schaftsraume zu rechnen. Einzelzimmer auerhalb
von Wohneinheiten unterscheiden sich von Wohnein-
heiten dadurch, dass in ihnen keine getrennte Haus-
haltsfihrung moglich ist.
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Veranschlagte Kosten

Veranschlagte Kosten zum Zeitpunkt der Bauge-
nehmigung. Sie umfassen gemaf DIN 276, Teil 2
Abs. 3 die Kosten der Baukonstruktion (einschlief3-
lich Erdarbeiten), die Kosten der Installationen, der
betriebstechnischen Anlagen und die Kosten fur
betriebliche Einbauten sowie fir besondere Bau-
ausfihrungen. Kosten fur nicht fest verbundene
Einbauten, die somit nicht Bestandteil des Bauwer-
kes werden, sowie GrofRRrechenanlagen und indu-
strielle Produktionsanlagen gehdren nicht dazu.

Bauherren

Als offentliche Bauherren gelten die Gebietskor-
perschaften und die Sozialversicherung. Als
sonstige Unternehmen gelten alle Unternehmen,
die keine Wohnungsunternehmen sind. Private
Haushalte sind alle natirlichen Personen und
Personengemeinschaften ohne eigene Rechts-
personlichkeit.

Berliner Statistik

Bauherren nach privaten Haushalten, Unter-
nehmen nach Art, o6ffentlichen Bauherren, Or-
ganisationen ohne Erwerbscharakter;

Monat und Jahr der Fertigstellung;
Lage des Baugrundstiicks nach Bezirken;

Art der Baumalinahme nach Neubau oder
Baumalfinahme an bestehenden Gebauden;

Art des Gebaudes nach kinftiger Nutzung als
Wohngebaude, Wohnheim, Nichtwohngebau-
de nach Art; Wohnflache und sonstige Nutz-
flache; bei Wohngebauden zuséatzlich Eigen-
tumswohnungen;

Bei Neubau zusatzlich Zahl der Vollgeschos-
se, Rauminhalt, konventionelle Bauart

oder Fertigteilbau, Gberwiegend verwendeter
Baustoff; Art der Beheizung und vorgesehene
Heizenergie; bei Wohngebauden auch der
Haustyp;

Bei Gebauden mit Wohnraum zusatzlich Zahl
der Wohneinheiten nach Zahl der Raume;

Bei BaumaRRnahmen an bestehenden Gebau-
den zusatzlich bisheriger Zustand sowie Nut-
zungsanderung zwischen Wohn- und Nicht-
wohnzwecken;

Veranschlagte Kosten der BaumafRnahme.



Berliner Statistik

Weniger Wohnungen im ersten Halbjahr 2005
fertig gestellt

Wie aus den Meldungen der Bauaufsichtsbehor-
den ermittelt, wurden im ersten Halbjahr 2005 in
Berlin 808 Bauvorhaben fertig gestellt (Vorjah-
reszeitraum: 930). 614 Wohnungen wurden neu
gebaut; durch Baumaflnahmen an bestehenden
Gebauden entstanden 130 Wohneinheiten.

Die meisten Wohnungen wurden in den Bezir-
ken Marzahn-Hellersdorf und Pankow bezugs-
fertig.

Gegenuber dem vergleichbaren Vorjahreszeit-
raum verringerte sich die Zahl der fertig gestell-
ten Wohnungen insgesamt um 20,1 Prozent

Baufertigstellungen in Berlin Januar bis Juni 2005

Statistischer Bericht * F I 2 - m 06/05

(187 Einheiten), bei den Wohnungsneubauten
um 27,3 Prozent (230 Einheiten).

Knapp 80 Prozent der Wohnungen

(485 Einheiten) wurden in Ein- und Zwei-
Familienhausern fertig gestellt; im Geschoss-
wohnungsbau hat sich die Anzahl der fertig
gestellten Wohnungen gegentber dem Vorjahr
mehr als halbiert (-57,2 Prozent).

AuRerdem wurde im Berichtszeitraum bei den
49 im Nichtwohnbau abgeschlossenen Bauvor-
haben eine Nutzflache von 91 800 m? fertig
gestellt, womit das entsprechende Vorjahreser-
gebnis um 51,4 Prozent unterschritten wurde.

Bezirk Baufertigstellungen Wohnungen "
insgesamt insgesamt darunter Neubau
Mitte 12 60 45
Friedrichshain-Kreuzberg 8 -1 -
Pankow 202 126 142
Charlottenburg-Wilmersdorf 34 55 47
Spandau 83 65 59
Steglitz-Zehlendorf 49 22 27
Tempelhof-Schéneberg 22 14 7
Neukélln 48 18 23
Treptow-Kopenick 91 80 69
Marzahn-Hellersdorf 152 215 134
Lichtenberg 40 70 34
Reinickendorf 67 20 27
Berlin 808 744 614

1) Die Anzahl der Neubauwohnungen kann héher sein als die Gesamtzahl der Wohnungen in fertig gestellten Bauvorhaben
insgesamt, oder die Anzahl der Wohnungen insgesamt kann einen negativen W ert ausweisen, wenn BaumaRnahmen an
bestehenden Gebauden zu einer Verringerung der Wohnungszahl, z.B. durch Zusammenlegungen, fiihren.
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Fertigstellungen im Wohnungsneubau in Berlin seit 1999
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Berliner Statistik
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1 Fertigstellungen neuer Gebdude sowie von BaumaBnahmen an bestehenden Gebauden
in Berlin seit 1996

Bauvorhaben Wohnungen
Errichtung neuer BaumaR- Veranschlagte Kosten
Jahr ) A Nutz- | Wohn- ) darunter | Wohn- | Raum-
ins- Gebaude nahmen an . .. ins- . . 1) . . darunter
— - flache flache im raume inhalt ins- )
Viertel- gesamt Wohn- Nichtwohn- | bestehenden gesamt Wohnbau gesamt Errichtung neuer
ah gebaude gebaude Gebauden Wohngebéaude
lahr Anzahl 100 m? Anzahl 1000 m? 1000 EUR [EUR je m?
1 2 [ 3 4 5 6 7 8 9 10 1 12 [ 13
absolut
1996 6 159 3946 304 1909 10407 18251 22744 22327 87192 12225 4485415 2 441 356 299
1997 7614 5232 433 1949 19783 25353 32965 32350 125079 22239 7810202 3484 711 287
1998 6042 3759 385 1898 15266 14693 17729 17118 69 564 13869 4767882 1817 053 278
1999 6 358 3980 335 2043 12830 11324 12589 12183 50752 11324 4246752 1248 272 264
2000 4 953 3080 270 1603 9685 8 697 9061 8797 37770 8205 2880110 904 500 251
2001 4624 2734 260 1630 10 359 7 841 7093 6 851 32721 8408 2987443 845 109 271
2002 4236 2502 273 1461 11812 6238 5182 4834 25036 9289 3005826 584 850 239
2003 3400 1918 232 1250 7 256 4681 3418 3412 18 775 5923 1998 692 419 858 233
2004 3922 2408 204 1310 8909 5117 3751 3595 19 809 5778 1937 585 439 070 230
2005
1. Vj. 464 279 19 166 653 564 470 471 2095 548 135 969 44 887 215
2.Vj. 344 185 30 129 524 438 274 250 1580 430 143 498 53 050 287
Verénderung gegeniiber dem gleichen Quartal des Vorjahres in %
2005
1. Vj. - 10,9 1,5 - 321 - 23,9 -560 -122 - 121 - 21 - 18,2 - 437 - 522 - 185 - 6,6
2.Vj. - 15,7 - 23,6 20,0 -85 -280 -130 - 306 - 269 - 19,5 - 225 8,6 33,8 24,7
2  Fertigstellungen neuer Gebdude sowie von BaumaBnahmen an bestehenden Gebauden
in Berlin von Januar bis Juni 2005 nach Bezirken
Bauvorhaben Wohnungen
Ermicht Saldo aus Veranschlagte Kosten
rrichtung neuer -
ins Gebéide ni:::zsﬂ;n Nutz- | Wohn- | |Zugénge| Baumat- Wohn-
i elsa-mt i bestehenden fidche fidche ;sa-mt durch nahmen an | raume’’ ins- i darunter
Bezirk 9 Wohn- | Nichtwohn- o 9 Neubau | bestehenden gesamt Eichtung neuer
gebaude | gebdude | Gebauden Gebauden Wohngebaude
Anzahl 100 m? Anzahl 1000 EUR EURje m?
1 2 3 4 5 6 7 8 ‘ 9 10 11 12 13
Mitte 12 1 3 8 184,0 124,1 60 45 15 285 67734
Friha-Kreuz 8 - - 8 4,1 13,7 -1 - -1 52 6744 - -
Pankow 202 127 8 67 197,6 2411 126 142 - 16 933 48 251 16 759 214
Charl-Wilmd 34 4 4 26 113,6 69,1 55 47 8 233 30686 . .
Spandau 83 57 4 22 117,8 86,9 65 59 6 359 17 809 7837 217
Stegl-Zehld 49 15 6 28 57,0 42,9 22 27 -5 153 14783 4993 205
Temph-Schon 22 6 2 14 45,0 15,1 14 7 7 66 5504 1070 243
Neukdlin 48 21 6 21 245,9 344 18 23 -5 127 24781 3470 219
Trept-Képen 91 64 3 24 39,1 94,1 80 69 11 437 12780 7 947 201
Marzn-Helld 152 124 4 24 85,2 190,7 215 134 81 712 23913 16 684 222
Lichtenberg 40 22 2 16 32,9 44,1 70 34 36 159 14 922 2825 208
Reinickendorf 67 23 7 37 55,0 46,4 20 27 -7 159 11560 4490 244
Berlin 808 464 49 295 1177,1  1002,7 744 614 130 3675 279 467 97 937 248

1) einschlieBlich Kiichen und Raume in sonstigen Wohneinheiten

9
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3  Fertigstellungen neuer Wohngebéaude in Berlin im Juni 2005 nach Bezirken

Berliner Statistik

Gebaude Rauminhalt Wohnflache Wohnungen Wohnraume" Veré:(r:)ss(ite'nLagte
Bezirk
Anzahl 1000 m? 100 m? Anzahl 1000 EUR
1 2 3 4 5 6
Mitte 1
Friedrichshain-Kreuzberg - - - - - -
Pankow 25 14,1 275 27 125 3073
Charlottenburg-Wilmersdorf - - - - - -
Spandau 5 3,0 55 5 28 729
Steglitz-Zehlendorf 3 8,9 14,9 11 63 1743
Tempelhof-Schéneberg 2
Neukdlin 1
Treptow-K6penick 4 2,6 54 4 26 533
Marzahn-Hellersdorf 28 17,9 34,2 33 144 3544
Lichtenberg 5 2,8 6,1 5 30 639
Reinickendorf 2
Berlin 76 116,1 193,0 127 628 37373
4  Fertigstellungen neuer Nichtwohngebéaude in Berlin nach Bezirken
2. Vierteljahr 2005
Gebaude Rauminhalt Nutzflache Wohnungen Veranschlagte Kosten
Bezirk
Anzahl 1000 m? 100 m? Anzahl 1000 EUR EUR je m?
1 2 3 4 5 6
Mitte 3 88,4 119,4 9 38 001 430
Friedrichshain-Kreuzberg - - - - - -
Pankow 5 13,8 24,4 - 2097 152
Charlottenburg-Wilmersdorf 2
Spandau 2
Steglitz-Zehlendorf 4 7.6 16,4 - 2587 342
Tempelhof-Schéneberg 2 -
Neukdlin 2 -
Treptow-Kdpenick 3 12,7 19,1 - 1646 129
Marzahn-Hellersdorf 2 -
Lichtenberg 1 -
Reinickendorf 4 13,2 16,8 - 2384 180
Berlin 30 245,0 358,1 25 64 151 262

1) einschlieBlich Kiichen und Rdume in sonstigen Wohneinheiten



Berliner Statistik Statistischer Bericht * F 11 2-m 06/05 11

5 Fertigstellungen neuer Wohngebéude in Berlin im Juni 2005 nach Geb&audearten

Gebaude Rauminhalt Nutzflache Wohnungen Wohnraume" Wohnfléche Vere:(r:)sstizlr?gte
Gebaudeart
Anzahl 1000 m* 100 m? Anzahl 100 m? 1000 EUR
1 2 3 4 5 6 7
Wohngebaude mit
1 Wohnung 67 40,6 23,5 67 350 76,7 8 642
2 Wohnungen 5 4,0 1,0 10 35 8,2 982
3 und mehr Wohnungen 4 71,5 72,3 50 243 108,1 27 749
Wohnheime - - - - - - -
Insgesamt 76 116,1 96,8 127 628 193,0 37 373
darunter mit
Eigentumswohnungen 3 66,1 66,4 42 206 98,7 26 802

6 Fertigstellungen neuer Wohngebaude in Berlin im Juni 2005 nach Gebdude- und Wohnungsgrofe

Wohnungen Wohnungen mit ... Raumen
o insgesamt 1und2 ‘ 3 | 4 | 5 ‘ 6 ‘ 7 und mehr
Gebaudegrolie
Anzahl
1 2 3 | 4 | 5 6 7
Wohngebaude mit
1 Wohnung 67 - - 25 22 13 7
2 Wohnungen 10 - 5 5 - - -
3 bis 6 Wohnungen 14 - 6 1 5 2 -
7 und mehr Wohnungen 36 - - 9 16 9 2
Insgesamt 127 - 11 40 43 24 9

1) einschlieBlich Kiichen und Rdume in sonstigen Wohneinheiten
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7  Fertig gestellte BaumaBnahmen an bestehenden Gebduden in Berlin im Juni 2005 nach Bezirken
BaumaRnahmen
im Wohnbau im Nichtwohnbau
ins- ins- Saldo alter / neuer Zustand Veranschlaate | ins- Saldo alter / neuer Zustand Veranschlagte
Bezirk gesamt Woh- | Wohn- | Wohn- & Woh- Nutz- 9
gesamt . 1 . Kosten gesamt « Kosten
nungen raume flache nungen flache
Anzahl 100 m? 1000 EUR Anzahl 100 m? 1000 EUR
1 2 | 3 ] 4 5 6 7 ] 8 9 10
Mitte - - - - - - - - - -
Friedrichshain-Kreuzberg - - - - - - - - - -
Pankow 22 19 13 66 20,2 3026 3 - 52
Charlottenburg-Wilmersdorf 2 2 3 16 55 - - - -
Spandau 5 5 2 10 2,3 175 - - - -
Steglitz-Zehlendorf 7 5 1 9 2,2 1058 2 -1 0,8
Tempelhof-Schéneberg 3 3 1 7 11 133 - - - -
Neukdlin 1 1 - - 0,2 - - - -
Treptow-Kopenick 4 4 -1 5 0,5 820 - - - -
Marzahn-Hellersdorf 3 3 - 6 1,5 179 - - - -
Lichtenberg - - - - - - - - - -
Reinickendorf 8 8 - 9 2,7 370 - - - -
Berlin 55 50 19 128 36,1 6342 5 -1 6,0 2518
8  Fertigstellungen neuer Gebdude nach Bauherren bzw. Gebdudearten in Berlin
2, Vierteljahr 2005
Bauherr Gebiude Raum- l\{utz- Woh- \{Vohn; VV“ohn- Veranschlagte
o inhalt flache nungen raume” flache Kosten
Gebiudeart Anzahl 1000 m* 100 m? Anzahl 100 m? 1000 EUR
1 2 3 4 5 6 7
Wohnbau 185 185,1 133,2 240 1223 325,2 53 050
Offentliche Bauherren? - - - - - - -
Wohnungsunternehmen 10 10,0 9,3 18 78 18,7 1884
Sonstige Unternehmen 18 72,8 75,0 53 254 109,6 27 619
Private Haushalte 157 102,3 48,8 169 891 197,0 23 547
Nichtwohnbau 30 245,0 358,1 25 85 25,1 64 151
Anstaltsgebaude - - - - - - -
Biiro- und Verwaltungsgebaude 8 106,6 153,8 25 85 25,1 29 491
Landwirtsch. Betriebsgebaude - - - - - - -
Gewerbliche Betriebsgebaude 16 106,1 157,7 - - - 10 299
darunter
Fabrik- und Werkstattgebaude 3 29,6 33,5 - - - 2 066
Handels- und Lagergebaude 9 74,7 121,0 - - - 8077
Hotels und Gaststatten - - - - - - -
Sonstige Nichtwohngebaude 6 32,3 46,6 - - - 24 361
Insgesamt 215 430,1 491,2 265 1308 350,4 117 201

1) einschlieBlich Kiichen und Rdume in sonstigen Wohneinheiten
2) einschlieflich Organisationen ohne Erwerbszweck
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9  Fertigstellungen neuer Gebdude im konventionellen Bau in Berlin
2, Vierteljahr 2005
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x Raum- Nutz- Woh- Wohn- Wohn- Veranschlagte
Bauart Gebéaude . « x «
inhalt flache nungen flache raume” Kosten
Gebaudeart Anzahl 1000 m* 100 m? Anzahl 100 m? Anzahl 1000 EUR
1 2 3 4 5 6 7
Wohnbau 141 154,2 119,0 195 267,9 965 45222
Wohngebaude mit
1 Wohnung 129 76,4 45,0 129 146,9 668 16 071
2 Wohnungen 8 6,3 1,7 16 12,8 54 1402
3 und mehr Wohnungen 4 71,5 72,3 50 108,1 243 27749
Wohnheime - - - - - - -
Nichtwohnbau 25 168,1 251,6 25 251 85 55 454
Insgesamt 166 322,2 370,6 220 293,0 1050 100 676
10 Fertigstellungen neuer Gebdude im Fertigteilbau in Berlin
2. Vierteljahr 2005
Bauart Gebaude Raum- l\{utz- Woh- W“ohn- \{Vohn; Veranschlagte
7 inhalt flache nungen flache raume" Kosten
Gebaudeart Anzahl 1000 m* 100 m? Anzahl 100 m? Anzahl 1000 EUR
1 2 3 4 5 6 7
Wohnbau 44 30,9 14,2 45 57,4 258 7 828
Wohngebaude mit
1 Wohnung 43 14,2 43
2 Wohnungen 1 - 2
3 und mehr Wohnungen - - - - - - -
Wohnheime - - - - - - -
Nichtwohnbau 5 76,9 106,5 - - - 8 697
Insgesamt 49 107,8 120,7 45 57,4 258 16 525

1) einschlieRlich Kiichen und Rdume in sonstigen Wohneinheiten

13



Statistischer Bericht * F I 2 - m 06/05

Die in diesem Bericht enthaltenen
Tabellen geben die gangigsten Kom-
binationen der aufgelisteten Merk-
male wieder. Fir den Informations-
bedarf, der damit nicht abgedeckt
werden kann, werden Sonderaus-
wertungen erstellt.

Die Merkmale und deren Gliederung
sind auf Seite 6 dieses Berichtes
dargestellt.

Zeitreihen sind ebenfalls verfugbar.

Bestellte Tabellen oder Daten wer-
den kurzfristig entweder als Ausdruck
oder als Excel-Datei erstellt.

Die Lieferung der

Ergebnisse erfolgt dann entweder
Uber E-Mail oder Fax (bis maximal
10 Seiten) bzw. als Ausdruck,
Diskette oder CD-ROM durch die
Post. Selbstabholer konnen die Er-
gebnisse direkt beim Statistischen
Landesamt abholen.

Die Leistungen sind nach den
geltenden Kostenrichtlinien des
Statistischen Landesamtes grund-
sétzlich kostenpflichtig. Ausge-
nommen davon sind unmittelbare
Berliner Landesbehdrden (z.B.
Senatsverwaltungen und Bezirks-
amter), Mitglieder des Abgeordne-
tenhauses, Berliner Mitglieder des
Bundestages und des Europaischen
Parlaments, Journalisten sowie
Dienststellen, Behdrden und Amter,
mit denen ein Schriftenaustausch
besteht. Die Kosten fiir Standard-
tabellen sind in dem entsprechenden
Abschnitt angegeben. Kosten fiir an-
dere Auswertungen werden nach
Aufwand berechnet. Die Zahlung er-
folgt auf Rechnung, die Zahlungsfrist
betragt vier Wochen.

Néahere Auskiinfte zu Information und
Beratung finden Sie auf Seite 2.

Statistische Berichte
Bautatigkeit in Berlin

* Baugenehmigungen in Berlin
monatlich, 16 Seiten
4,00 EUR
Bestell-Nr.: 270.2

o Baugenehmigungen und Bauiiberhang
in Berlin
jahrlich, 20 Seiten
4,00 EUR
Bestell-Nr.: 270.3

o Baufertigstellungen und -abgénge
in Berlin
jahrlich, 20 Seiten
4,00 EUR
Bestell-Nr.: 270.5

o Wohngebaude und Wohnungen
in Berlin
jahrlich, 20 Seiten
4,00 EUR
Bestell-Nr.: 270.6

Baugewerbe in Berlin
o Baugewerbe in Berlin
monatlich, 28 Seiten
4,00 EUR
Bestell-Nr. 260.1
o Baugewerbe in Berlin
jahrlich, 28 Seiten
4,00 EUR
Bestell-Nr. 260.2

Preisanderungen
sind vorbehalten

Berliner Statistik
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o Gebiet (regionales Bezugssystem)

o Bevolkerung und Bevolkerungs-
bewegung (Geburten, Sterbefélle,
Zu- und Fortzlige)

o Einwohnerregisterstatistik

o Mikrozensus (Haushalte, Familien,
Sozialstruktur)

o GroRzéhlungen (Volkszahlung,
Gebéaude- und Wohnungszahlung)

o Gesundheitswesen

o Wahlen (Ergebnisse)

o Allgemeinbildendes und berufliches
Schulwesen (Einrichtungen, Schiiler)

o Kultur, Freizeit, Sport

o Hochschulen (Fach- und Hochschulen,
Universitaten, Studenten)

o Rechtspflege

« Offentliche Sozialleistungen (Jugend-
hilfe, Sozialhilfe, Wohngeld)

o Polizeiliche Kriminalitatsstatistik,
Verkehr

o Verarbeitendes Gewerbe

o Bautatigkeit und Wohnungen

o Handel, Gastgewerbe

o Verdienste, Handwerk

o Landwirtschaft, Umwelt, Energie- und
Wasserversorgung

o Volkswirtschaftliche Gesamtrech-
nungen

o Offentliche Finanzen, Personal im
Offentlichen Dienst

o Preise, laufende Wirtschaftsrech-
nungen

o Steuern

o Unternehmen und Arbeitsstatten,
Unternehmensregister

Statistischer Bericht * F I 2 - m 06/05

Statistisches Jahrbuch
Kompendium zu Berlin in Jahresdaten
aus allen Bereichen der amtlichen
Statistik

Monatschrift
Beitrdge zu Methodik und Ergebnissen
statistischer Erhebungen

Statistische Berichte

Tabellen und Kurzerlduterungen zu
Ergebnissen der verschiedenen Sach-
gebiete der amtlichen Statistik

Faltblatter

Informationen kurz und knapp zum
Tourismus, zur Umwelt, zu Bildung und
Kultur, zum Mikrozensus

Verzeichnis

der Veroffentlichungen

Uberblick tiber alle vom Statistischen
Landesamt Berlin herausgegebenen
Verdffentlichungen auf Papier, Diskette
und CD.

15



Statistisches Landesamt Berlin

Firma bazw. Mame, WVomame

Ansprechparineriin

Siralle, Hausnummer

Postieitzahl, Ort

- Vertrieb - |
10306 Berlin Telefon einschl. Vorwahl
Telefax einschl. Viorwahl |
E-Mail |
Anzahl | Bestell-Nr. | Bezeichnung | Zeitraum | Einzelpreis |
| | | | |
| | | | |
| | | | |
| | | | |
| | | | |
| | | | |
| | | | |
| | | | |
Bestellmdglichkeiten: Liefermibglichkeiten:
An cbenstehende Adresse Postversand und Rechnung (zzgl. Versandkostenpauschale)
Telefon: 030 - 8021 3434 Fax {mace. 10 Seiten) |
Fa: 030 - BO21 3655 E-Mail (max. 2 MB) Datem
E-Mail: info@statistik-berlin.de |
Unterschrift
Liefer- und Zahlungsbedingungen Liefarung / Versandkostsn Weitergabe der Datan

fuir Produkte und Leistungen
des Statistischen Landesamtes Berlin
Stand: 1. Januar 2002

Allgameinas

Aligemeine Geschafiskedingungen des Bestellers sind ausge-
schiossen. Die Lieferungen des Statisfischen Landesamies Bedin
unteriegen nicki der Umsatz-{Mehnwent-fsteuerpficht. Auftrige
fur Sonderausweriungen Wenden HUF SNGENDMITIER, WENN SE
ohre Zunickstellen geseticher Aufgaben zu erledigen sind.
Sonderausweriungen und Aufirdge mit einem Wert von mebr als
25,00 EUR werden erst bearbeitef, wenn der Besteller den
Puftrag schriffich erteilt. Das Statistisches Landesamt Berfin
hafiet nicht fur Schiden, die aus der Verwendung der Produide
entsiehen, auler fir solche Schaden, die auf einer grob fakhris-
sigen Vertragsverletzung kenuhen. Erflillungsort ist Berlin.
Gerichisstand ist - je nach Zustandigheit - das Amisgericht
Lichtenkeng bow. das Landgesichi Berdin,

Abonnements
Regelmaliy erscheinende Verdfientlichungen kionnen im Abon-
nement bezogen werden. Die Kindigung von Abormements ist
zum 306, oder 31.12. eines jeden Jahres mit einer Frst von
sechs Wochen miglich und badarf der Schriftfiarm.

Es gelten die jeweils akiuellen Preise, auch wenn sie wikrend
der Veriragslaufzeit gedndert werden.

Diie: Lieferung erfolgt auf Rechrung und Gefahr des Bestellers.
Richtig erfolgie Lisferungen werden richt umgetauschit oder
urackgenommen. Bearstandungen wegen wnnchitiger oder
wvollstandiger Sendung missen innerhalk von 14 Tagen nach
Empiang der Lieferung geltend gemacht werden.

Bei enigelipfichiigen Produkten tragt der Basteller auch die
Versandkosten (mindastens 1,50 ELIR].

Rechnungsn ! Mahnungsan

Der Rechnungshetrag ist inmerhalk von 4 Wochen ohne jeglichen
Alozug auf eines der in der Rechrung angegebenen Konten —
wnter Angabe des Buchungs- und Kasserzeichens — zu dberwei-
sen. Rechrungen fir Abonnemends werden jeweils zum Cuar-
falsende ausgestelt. Die Lisferung bleibd bis zur vollstandigen
Bazahlung Eigenfum das Landes Berlin.

Fiir den Fall des Verzugs entsteht dem Stafisfischen Landes-
amt Berlin ein Anspruch auf Zshlung von Verzugszinsen von
Sv.H. ioer dem jeweils geltenden Basiszinssatz der Deutschen
Bundeskank sowie Ersatz des sonst nachweiskaren Verzugs-
schadens. Fiir jede Mahmung, die nach Eirdnitt des Verzugs
ergehd, sind dem Stafisfischen Landesamt Berlin Bearbeitungs-,
Pario- und Vordrackdoosten pawschal in Hahe von 7,50 EUR zu
erseizen.

Die Lrhekerechte an den Produkien und Lei-
stumgen liegen keim Land Badin, vertreten durch
den Direkior des Stafisfischen Landesamtes
Berlin. Ene VervielfalSiqung und Verdffenti-
chung, auch auszugsweise, istmur mit der Cuel-
lenangaks "Statisfisches Landasamt Berin”
gesiatiet Eine Weilergabe der dbarmittzlien
Daten auf maschinenleskbaren Datentragern oder
in elekironischen Netzen bedarf der vorherigen
schriftfichen Genehmigung durch das Stafst-
sche Landasamt Berlin; die elefdronische Form
gentigt richt.



	Baufertigstellungen in Berlin Juni 2005
	Information und Beratung
	Inhaltsverzeichnis
	Impressum
	Erläuterungen
	Allgemeine Hinweise
	Definitionen

	Erhebungsmerkmale
	Ergebnisse kurzgefasst
	Grafiken
	Fertigstellungen im Wohnungsneubau in Berlin seit 1999

	Tabellen
	1  Fertigstellungen neuer Gebäude sowie von Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden in Berlin seit 1996
	2  Fertigstellungen neuer Gebäude sowie von Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden in Berlin von Januar bis Juni 2005 nach Bezirken
	3  Fertigstellungen neuer Wohngebäude in Berlin im Juni 2005 nach Bezirken
	4  Fertigstellungen neuer Nichtwohngebäude in Berlin nach Bezirken 2. Vierteljahr 2005
	5  Fertigstellungen neuer Wohngebäude in Berlin im Juni 2005 nach Gebäudearten
	6  Fertigstellungen neuer Wohngebäude in Berlin im Juni 2005 nach Gebäude- und Wohnungsgröße
	7  Fertig gestellte Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden in Berlin im Juni 2005 nach Bezirken
	8  Fertigstellungen neuer Gebäude nach Bauherren bzw. Gebäudearten in Berlin 2. Vierteljahr 2005
	9  Fertigstellungen neuer Gebäude im konventionellen Bau in Berlin 2. Vierteljahr 2005
	10  Fertigstellungen neuer Gebäude im Fertigteilbau in Berlin  2. Vierteljahr 2005

	Datenangebot aus dem Sachgebiet
	Datenangebot
	Lieferung
	Kosten
	Information und Beratung
	Weitere Veröffentlichungen  zum Thema

	Allgemeines Informationsangebot
	Bestellung
	Liefer- und Zahlungsbedingungen



